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Rossitten – die erste Vogelwarte der Welt  

     Halberstadt (pm). Der deutsche Ornithologe Johannes Thienemann gründete 1901 auf 
der Kurischen Nehrung bei Rossitten (heute: Rybatschy, Russland) eine ornithologisch-
biologische  
   Beobachtungsstation. Während einer Reise durch Litauen besuchte Dr. Gunter Elzner 
unter anderem diese „älteste Vogelwarte der Welt“ und informierte sich über die Arbeit der 
Ornithologen, die sich der weiteren Erforschung des Vogelzugs gewidmet haben und unter 
erschwerten Bedingungen ihre Tätigkeit verrichten. In Ventas Ragas wurde eine moderne 
Vogelwarte auf dem litauischen Festland am Kurischen Haff besichtigt, wo   riesige Reusen- 
und andere Netze für den wissenschaftlichen Vogelfang stehen. Neben den ornithologischen 
Besonderheiten bietet die Kurische Nehrung ihren Besuchern eine interessante Fauna und 
Flora.  
   Die Reihe der Abendveranstaltungen vom Museum Heineanum wird am Dienstag, 23. 
Oktober um 19 Uhr mit einem Bildervortrag über diese Reise fortgesetzt, in dem der 
Naturfreund Dr. Elzner über den Besuch der Vogelwarte berichten wird und zudem etwas 
über Krähenbeißer, Eierdiebe, den tanzenden Wald und andere Reiseeindrücke zu erzählen 
weiß und interessante Fotos präsentieren wird. 


